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Mit dem Drahtesel auf
Stimmenfang
Bundestagsabgeordnete Martina Bunge radelt drei

Tage durch den Landkreis Nordwestmecklenburg

Gadebusch

Besuch aus Berlin: Die Bundestagsabgeordnete Martina

Bunge (Die Linke) ist gestern zu ihrer dreitägigen Radtour

durch ihren Wahlkreis aufgebrochen. Mit Regenkleidung

ausgestattet, startete die vierköpfige Gruppe die Tour in

Gadebusch. Sie führte sie unter anderem über Köchelstorf,

Wedendorf und Börzow bis nach Grevesmühlen. Dort

angekommen, sollte es einen kleinen Aufenthalt in der

Kreisstadt geben. Danach zog es die Radler nach Wismar.

„Ich hätte mir schöneres Wetter gewünscht, aber die Tour

steht schon seit langer Zeit in meinem Kalender“, sagt die

Politikerin und muss lächeln. Unter dem Titel „Martina

Bunge on Tour“ zieht es die Linke-Politikerin in den

nächsten Tagen durch mehrere Landkreise. „Wir müssen

die Kontakte zu den Bürgern pflegen, deshalb machen wir

diese Tour“, sagt die Politikerin.

Gegen die

Politikverdrossenheit ankämpfen

Seit 2005 ist Bunge Vorsitzende des

Bundestagsausschusses für Gesundheit. Zusammen mit

einem kleinen Team sitzt sie in den kommenden Tagen im

Fahrradsattel und fährt von Ort zu Ort. In den Gemeinden

will sie das offene Gespräch mit den Bürgern suchen.

„Nicht nur in den kleinen Orten muss sich etwas tun,

sondern auch auf Bundesebene. Es muss mehr Aktivität

der Politiker angestrebt werden“, sagt Bunge. Drei

Wahlkreismitarbeiter unterstützen Bunge bei der Radtour:

Rainer Raeschke, Harald Kothe und Björn Griese, der bei

den Landtagswahlen im kommenden Jahr für die Linke

kandidieren will. „Diese Tour ist eine gute Vorbereitung für

ihn“, sagt Bunge. Grund der Tour, sei es gegen die

Politikverdrossenheit in der Bevölkerung anzukämpfen, so

die Politikerin. „Wir wollen uns aber auch die Lage vor Ort

anschauen und mit den Leuten über ihre Probleme

sprechen“, sagt Björn Griese.

Die Radtour führt Martina Bunge heute weiter nach

Sternberg. Von dort soll es über Parchim nach Lübz und

Plau am See gehen. „Von dieser Aktion verspreche ich mir,

dass die Leute merken, dass es auch andere Politiker gibt“,

sagt Bunge. Die dreitägige Radtour endet in Lübz. Martina

Bunge steht dort in der Begegnungsstätte der

Volkssolidarität ab 18 Uhr den Bürgern für ein Gespräch

zur Verfügung. Sabrina Panknin
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